
Chancen geben

«mit mir»

Kennen Sie Familien oder Alleinerziehende, die wir mit 
dem Patenschaftsprojekt «mit mir» entlasten können?

Kennen Sie Kinder, die sich eine Gotte oder einen 
Götti wünschen?

Machen Sie sie auf unser Angebot aufmerksam!   

Kontakt
Patenschaftsprojekt «mit mir»

Maria Willimann 

Morgartenstrasse 19

6002 Luzern

Tel 	 041 368 52 74

Fax 	 041 368 51 01

E-Mail 	mit-mir@caritas-luzern.ch

Web 	 www.caritas-luzern.ch

_«mit mir» 
Das Patenschaftsprojekt,

das entlastet.
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Zeit schenken

Das Patenschaftsprojekt «mit mir» 

ermöglicht Kindern aus Familien in 

schwierigen sozialen oder finanziel- 

len Situationen, mit freiwilligen 

Patinnen, Paten oder Patenpaaren 

unbeschwerte Freizeit zu verbringen:

Das soziale Netz der Kinder und ihrer 

Familien wird ausgedehnt, eine soziale 

Isolation wird durchbrochen.

Das Selbstwertgefühl wird gestärkt.

Kommunikationsfähigkeit, Kreativität 

und Gesundheit werden nachhaltig 

gefördert.

Die Eltern werden entlastet.

•

•

•

•

Kinder, die eine Patin/einen Paten bekom-

men, müssen die deutsche Sprache ver-

stehen und zwischen drei und 12 Jahren 

alt sein. In der Patenschaft bestimmen 

die Kinder aktiv mit. Es ist möglich, dass 

Geschwister dieselbe Patin/denselben 

Paten erhalten.

Patenschaften eignen sich vor allem für 

Kinder, die wenig Aktivitäten ausser Haus 

pflegen oder den fehlenden Elternteil nur 

selten sehen.

Die Kinder treffen sich ein- bis zweimal 

im Monat mit ihrer Patin, ihrem Paten 

oder Patenpaar. Sie verbringen gemein-

sam mindestens einen halben oder einen 

ganzen Tag. 

Die Dauer der Patenschaft ist nicht be-

grenzt. Es ist wünschenswert, dass sich 

langfristige und tragfähige Beziehungen 

zwischen Kind und Pate/Patin entwickeln. 

Das Wohl des Kindes ist ein zentrales 

Anliegen des Projekts. Themen wie sexu-

elle Übergriffe und Gewalt sprechen wir 

bei der Auswahl der Freiwilligen, beim 

Einführungsabend und bei den weiteren 

Abklärungen an. Wir verlangen von den 

Patinnen/Paten Referenzen und einen 

Auszug aus dem Strafregister. 

Die Familien melden sich direkt bei Cari-

tas Luzern. Damit die Patenschaft sich 

entwickeln kann, müssen die Eltern vom 

Projekt überzeugt sein und die Terminab-

sprachen einhalten. Das Projekt ist für die 

Familien kostenlos.

Die Patinnen, die Paten oder die 

Patenpaare gehen ein freiwilliges Enga-

gement mit der Caritas Luzern ein. Sie 

werden von Caritas Luzern sorgfältig aus-

gewählt, in die Aufgabe eingeführt und 

fachlich begleitet. Es werden regelmässige 

Weiterbildungen organisiert. Anfallende 

Kosten werden gemäss Spesenregelgung 

vergütet.

Caritas Luzern vermittelt passende  

Freiwillige. Bei gegenseitiger Sympathie 

werden zwei bis drei Schnuppertreffen 

vereinbart. Wenn diese Probezeit erfolg-

reich ist, unterzeichnen die Eltern, die 

Patin/der Pate/das Patenpaar und das 

Kind/die Kinder eine Vereinbarung.

Die Wünsche der Kinder, die Möglichkeiten 

der Patinnen/Paten und die Bedürfnisse 

der Eltern stimmen wir aufeinander ab und 

achten darauf, dass Patin/Pate und Familie 

nicht zu weit voneinander entfernt wohnen.

Wir begleiten und unterstützen die Paten-

schaft aktiv und nehmen in schwierigen 

Situationen Kontakt mit allen Beteiligten 

auf.

Für Kinder da sein


